
Stoppt die Teuerung – bremst die 
Mieten in Perchtoldsdorf

Die galoppierende Inflati-
on trifft die Perchtoldsdorfer 
Bevölkerung so wie der-
zeit ganz Österreich.

Der zweite Dringlichkeitsantrag 
zu diesem Thema im Juni war der 
Ortskoalition wenigstens eine 
Diskussion im Sozialausschuss wert.  
Für die Bürgermeisterin war das dann 
schon eine Umsetzungsmassnahme 
– dort wurde das Thema dann 

abgelehnt – so sieht 
offenbar Umsetzung bei 
unserer Ortskoalition aus. 
Selbst die gleich gefärbte 
B u n d e s k o a l i t i o n 
hat inzwischen das 
Problem erkannt 
– nur die lokale 
Koalition agiert 
hier nicht im 
Interesse der Bürger*innen. Die SPÖ 
Perchtoldsdorf fordert weiterhin ein 
Aussetzen der inflationsbedingten 
Mieterhöhung. Denn für die SPÖ 
stehen die Menschen im Mittelpunkt.

GR Mag. Ernst Machart
Vorsitzender SPÖ Gemeindefraktion

man die finanziellen 
Mittel dazu hat und die 
finanzielle Situation der 
Gemeinde es zu lässt.
Der Antrag weist lei-
der keine Bedeckung 
auf und verweist auf 
das noch zu erstellen-
de Budget für das Jahr 
2024. Auch ist aus unse-
rer Sicht die finanzielle 
Situation der Gemeinde 
sehr angespannt und 
die wenig vorhande-
nen finanziellen Mit-
teln sollten dzt. an-
ders priorisiert werden.

In der letzten Gemein-
deratssitzung wurde die 
Umgestaltung des Hel-
denplatzes und Mari-
enplatzes beschlossen. 

Kostenpunkt um 
die 700.000,- Euro

Leider konnten wir 
als SPÖ Perchtoldsdorf 
nicht zu stimmen, weil 
zwar die Umgestaltung 
wirklich begrüßenswert 
ist und auch ein großer 
Dank an alle Beteilig-
ten auszusprechen ist.
Aus unserer Sicht, soll-
ten solche Vorhaben 
geplant werden, wenn 

Umgestaltung Heldenplatz und 
Marienplatz 

Finanzierung wird gesucht

GR Ing. Vladimir Arthofer

Sie erhalten Informationen über 
unseren Newsletter. Melden Sie sich an 

unter

perchtoldsdorf@noe.spoe.at

informiert



Öffentliche Veranstaltungen im Hyrtlhaus - Paul Katzbergerplatz 5
Eintritt jeweils 1 Stunde vor Beginn. Um eine „Freie Spende“ wird ersucht.
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Öffentliche Veranstaltung Franz-Mähring-Platz 14
Beginn 18:00  Einlass 17:30  Um eine „Freie Spende“ wird ersucht.

Der Franz-Mähring-Platz 
 Vernachlässigte Straße am Rand von Perchtoldsdorf

Täglich nutzen zahlreiche 
Personen den Mähring-
Platz zu Fuß, mit Autos 
und Fahrrädern - auf 
einem Straßenbelag, 
der mit Schlaglöchern 

und Flickstellen übersät ist.

Im Sommer 2023 wurden die 
Gasleitungen erneuert – das wäre 
eine Gelegenheit gewesen, die Straße 
professionell zu erneuern. Stattdessen 
wurde wieder nur kurzfristig und 
lieblos gedacht. Die ständigen 
Reparaturen und Baumaßnahmen 
sind nicht nur kostspielig,
sondern erzeugen bei den Menschen 

auch ein Gefühl der Vernachlässigung.
 
Wir setzen uns für 
eine nachhaltige 
E n t w i c k l u n g 
aller Ortsteile 
ein. Wir fordern, 
dass der Franz-
Mähring-Platz endlich die 
Aufmerksamkeit und Sanierung
erhält, die er benötigt und verdient. 

Es ist Zeit, dass wir uns nicht 
nur um die Mitte kümmern,
sondern auch um die Ränder 
– sowohl in der Ortsplanung, 
als auch in der Gesellschaft.

Ing. Karin Wagner BA

    Der 360igerDer 360iger

Eine Gegenüberstellung von damals und heute durch einen 
Zeitzeuge . Peter K. Kolros und Dr. Peter Standenat als Ob-
mann des „Mödlinger Stadtverkehrsmuseum“ präsentieren in 
einer medialen Zeitreise die Geschichte der legendären Stras-
senbahnlinie 360.Im Anschluss findet eine Podiumsdiskussion 
mit Publikumsbeteiligung über den öffentlichen Nahverkehr in 
unserem Bezirk statt.

 
 23.11.2023
   18:00

    Vortrag von Dr. Michael GeigerVortrag von Dr. Michael Geiger

Eintritt frei!
Es werden Spenden für die Bergrettung gesammelt.

   Anmeldung erbeten:
          +43 660 56 83 906
                  michael.geiger@kabsi.at 

 
 19.10.2023
   18:00

      Die private Krankenversicherung!

Was spricht dafür? was dagegen?
Für welche Menschen geeignet?
Welche Irrtümer und Missverständnisse gibt es?
Welche Möglichkeiten gibt es überhaupt?
Was macht Sinn für Dich?

 
  8.11.2023
   18:00

 
Politische Diskussion

Impulsvortrag mit GR. Ernst Machart 
und Diskussion über Wünsche und 
Beschwerden der Perchtoldsdorfer

 13.10.2023
   18:00

Die inflationsbedingten Preissteigerungen 
und die reduzierten 
Geldflüsse des Landes an die 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf 
( „ B e d a r f s z u w e i s u n g e n “ ) 
machen ein Nachtragsbudget 
( „ N a c h t r a g s v o r a n s c h l a g “ ) 
notwendig. Die Geldflüsse des 
Landes verringern sich anteilig, 
da die als Basis dienenden 
Steuereinnahmen geringer 
ausfallen – dies einerseits wegen der 
abgeschwächten Wirtschaftsentwicklung 
und andererseits aufgrund der 
Abschaffung der kalten Progression. 
– Im Ergebnis ergibt sich daraus für 
Perchtoldsdorf eine Erhöhung des Defizits 
von etwa EUR 5,5 Mio. Der Finanzbedarf 
(„Geldfluss“) beträgt insgesamt gar knapp 
minus EUR 8 Mio. Im Ergebnis lebt die 

Bericht aus dem Gemeinderat  

Nachtragsbudget

Marktgemeinde Perchtoldsdorf seit Jahren 
von der Substanz, denn von 
Wertpapierveranlagungen in 
Höhe von mehr als EUR 40 Mio. aus 
dem Jahr 2007 sind aktuell nicht 
einmal mehr EUR 3 Mio. übrig. Die 
SPÖ Perchtoldsdorf gemeinsam 
mit weiteren Oppositionsparteien 
fordern seit Jahren wirksame 
Maßnahmen zur Verringerung 
der Kosten und zur Ausschöpfung 

möglicher weiterer Einnahmequellen. Leider 
verhallt dies bei der Regierungskoalition 
ungehört, stattdessen werden Kosten für 
nicht erforderliche Behübschungsprojekte 
oder Studien zu dann ohnehin nicht 
umgesetzten Maßnahmen in den Sand gesetzt. 

GR Mag. Ernst Machart
Vorsitzender SPÖ Gemeindefraktion


